
     

 

 

 

Kulturgeographisches Studienprojekt im WiSe 2023/24: 
 

„Innenstadtentwicklung Hannover“ 
 

Zielgruppe  

Das Seminar richtet sich an Studierende im Bachelor Geographie (5. Semester) sowie im 

Fächerübergreifenden Bachelor und Master Lehramt an Gymnasien. Die Module „Grundlagen der 

Kultur-/Sozialgeographie“ sowie „Fachmethodik I“ müssen abgeschlossen sein. 

 

Thema 

„Hannover erfindet seine Mitte neu.“, heißt es im „Innenstadtkonzept 2035“, welches auch mit 

einem Bürgerdialog entwickelt worden ist. Verschiedene allgemeine Trends führen zu komplexen 

Herausforderungen: Veränderungen im Handel und der Konsumgewohnheiten, Corona, im 

Freizeitverhalten und der Arbeitswelt, dazu Empfindungen zu Sicherheit und Sauberkeit. Die City ist 

aber immer noch der Ort des öffentlichen Frei-Raumes, an dem die Stadtgesellschaft 

zusammenkommt. Aus all den Funktionen und Ansprüchen erwächst ihre besondere Bedeutung für 

die Gesamtstadt, in der sich allgemeine und ortsspezifische Themen verbinden. Hannover hat einen 

Prozess zur Umgestaltung der Innenstadt gestartet, will „die Mitte neu denken“. Der laufende 

Prozess bietet sich für eine Art Zwischenevaluation an: Ausgangspunkt, Ziele und Maßnahmen, auch 

der Beteiligungsprozess können kritisch betrachtet werden.  

 

Ziele 

Die Innenstadt als wichtiger Ort für Stadt und Gesellschaft wird untersucht und in ihrer 

Vielschichtigkeit kennengelernt. Dazu sind Fallbeispiele selbständig auszuwählen (beginnend mit 

Themenwahl, Entwicklung der Fragestellung) und geeignete empirische Arbeitsweisen zu 

identifizieren und anzuwenden. Die Gruppen erarbeiten so verschiedene Zugriffe und Sichtweisen 

nach eigenem Interesse. Es ist auch möglich, zu Handlungsempfehlungen für Bereiche, Themen oder 

bestimmte Akteure zu gelangen. Das Studienprojekt erarbeitet folglich thematische und vertieft 

methodische Kenntnisse. 

 

Studien- bzw. Prüfungsleistung 

 Prüfungsleistung: Veranstaltungsbegleitende Prüfung (VbP); Anmeldung beim Prüfungsamt 15.-30.10.2023 

 Studienleistung: regelmäßige und aktive Teilnahme im Seminar und in der Gruppenarbeit 

 

Anmeldung und Themenvergabe, Termine 

 Anmeldung in StudIP 

 Zum ersten Termin am Freitag, den 20. Oktober 2023 folgen Informationen auf StudIP. 

 Das Seminar ist als Hybridseminar konzipiert (Präsenz/Online), mit drei Blockveranstaltungen in Präsenz 

(27.10., 08.12., 26.01.24, ganztägig). Weitere Termine (Seminar und Gruppen) werden intern vereinbart.  

 Die persönliche Teilnahme an der ersten Präsenz-Sitzung ist Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar. 

Die Zusammenstellung der Gruppen durch die Festlegung der Themen erfolgt dort. 

 

Achim Prossek, 31.08.2023 


